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Perpetuum mobile. SSie matt au£ Sottbon fdjveibt,
loiH et» Stuftralier, 9îamen8 Herbert fRofe, baê problem
beê Perpetuum mobile geloft baben. ®r bot ba§ tOfobelî
eines fRabeS mit fonjentrifdjen fRingen fonftruiert, toelcfje
an bom Sentrum auSgefjenöe Sinne befeftigt finb. ®iefe
alä ©alance unb Sitttreiber bienenben Slrme finb fo eim
gerichtet, bajz biejenigen auf ben unteren ^toei drittel
fernerer als bie auf bee oberen SReigung finb, fo baf?
sin natürlicher galt ber ©eroidjte eilt Perpetuum mo-
bile erzeugt. SDaS ÏRobefl ift berfct)iebentlicf) geprüft
iborben. (Sittige Ingenieure, bie eS gefefjen haben,
glauben, bah e8 beut (Srfittber gelungen ift, baS ifkin=
fip beë Perpetuum mobile auf ben üRafcipnenbau an=
futoenben. 2)ie ©rfinbung ift in ber ganjett SBelt
patentiert toorbett.

fabelt 5tc etitett
SUIe ©ewcrbetrcibcnbcn xtrtb jöanbwerfsmcifter toerben erfudtjt,

ntt 3ntereffc ber allgemeinen ©infübnmg unb Slncrfennung ber boni
Scïjruciger. ©cwerbcuerein berabfolgtcn Lehrbriefe (®iplome) jeben
Strbeitfitd)cnben 31t fragen, ob er einen fotdjen Lehrbrief (bejw. ein
SetirjeugniS) befifte unb bieienigen SIrbcitfucbenben 31t beoorjugen,
toeldfe einen foldpen SluswetS woblbeftanbener Vcrufstchrc borweifen
'ônnen.

-\uo bei* |hrtvi«. — fin* btf JH'rtt'tö.
îÇrttflc».

NB. |tcrh«uf»-, Cmtfri)- unb ^rlieitosjrrurijr werben
anter biefe Stubrit md>t aufgenommen.

610. Sßer berfertigt Seimöfen für ©chrcincrWerfftätten, ebent.
Irrer hätte einen fotdpen, nodj in ganz gutem 3uftanb befinblidjcn gtt
Staufen?

611. SBer liefert bitligft fchöneS, biirreS Linbenhotz, 30, 33
Jjoer 86 mm, ferner 2lpfelbamnbretter, 65 mm bief, gegen bar?
ßreisofferten unter Sie. 611 beförbert bie ©ppebition.

613. SBer tennt ein bewährtes SJiittel, um bic ißoren in neuen
stcfjenen ffäffern, bie nidjt biebt genug finb, zu hermachen ©bcntueE
toer liefert eine folcpe ©ubftanj mit (garantie? 3»"' beraub beften
®anf für SluSfünfte.

613. SBer fabriziert als Spezialität Scimapparate mit unb
%e Shtpferfeffel Offerten unter 9fr. 618 beförbert bie tëpebition.

614. SBer liefert Sllumimumblccb SßreiSliften an ©b. iöuetjer,
®ifenbanblung, ©in« (Slargau).

615. SBer hätte eine fomplette gebrauchte ©lictelfraife famt
ftttm 3ubef)ör bitligft abzugeben ©cfl Offerten mit näherer Slngabe
whüe äufterficr ißreisbenennung an 21. ©onberegger, S¥üfeiiact)t=3üri(f).

616. SBer tonnte Slusfunft geben, ob man eine Sßafferpumpe
Ojit Suftbetrieb erfteEen tonnte, ungefähr mie eine SBtnbmiihle?
®iefelbc foEte SBaffer tiefern für 6—7 §äufer. ®as SBaffer ift oorn
•öoben cirta 15 m tief unb cirta 12 m hoch firtb bie Ipaufer.

617. ©ibt cS ©idierheitSlaternen, bie als Lampen mit febönem,
Wem Sidjt, ftarter Vcleuçhtung&fraft, mit automatifcher ©ntzünbung,
f'rileicbt 2lccthlen, SBenjtn* ober fßetrolticht, in feuergefährlichen
räumen gefahrlos uerioenbet toerben tonnen unb toer fonftruiert,
iffp. bertauft fotdje?

618. SBelcbe ffirma übernimmt fonfioentieü. bie 2lusführitug
fies VebarfSartifelS, ber mit unb ohne ©leftrijität bergcfteEt Werben
min ©eft birefte Offerten unter Str. 618 beförbert bie ©ppebition.

_ 619. SBo finb bie VentiUSluSlaufbabncn, fdjweizer. patent
17758, bireft 31t begeben ltnb zu iuelchem ißreife für SBieber=

Wtänfer?
620, SBer liefert Slpparate unb Welchem ©reis, sum ©chtcifen
gewöhnlichen §obeleifen, welche an jebem ©chleifftein uerfebiebbar

"uoftigt werben tonnen ^unjiter u. ©0., 2(arau.
621. 2Ber tann fchöncS, fchwarscS, meffergefchnitteneS S8irn=

ioum=gournier tiefem? SÖicte höchftenS 1 mm, muff aber bur<b unb
""uh fchön fdiwarj fein.

622. 2Bürbc fich auf folgenbe 2lrt SBaffer sum betriebe nup--
?ar mähen laffen ®aS Söaffer mühte aus einem töaeh 3—4 m
Jfifrecbt hinaufgepumpt Werben in ein 2teferboir. ©irta 2 111 unter
Wt Soben beS Steferboirs Wäre ber ÜJtotor anzubringen. 2Btc groff
Sfjfete ba§ 9lcferöoir fein, um minbcftenS 4 ^ßferbefräfte gu erzeugen
alt 2tntwort im boraus beften ®ant.

„623. ÜBelcbe girma liefert gefchwcifte, guheiferne Walton*
"elanber? Offerten mit ißrcisangnbc unter Str. 623 an bie ©ppeb.

624. Sler tonnte eine (Sufsplatte tiefern, 1,90 m lang unb
* .'1 breit, mit 2 Söcbem bon 71 unb 60 cm ®urd)meffer, im ÜTtittet

12 cm ©ntfernung?
625. 2Bie befeitigt man ©alpeterbitbung an ®cdermauern

^Ben ^orrtbore, meldje auf ber 9lufeenfeite gegipft finb?

626. SSer liefert runbe il'tetallfchalen aus SJieffing ober 3'nt
für gebrepte ©chirmftänber ober ©puetnäpfe @eft. Offerten btreft
an iSeba 23öni, med). ®red)Slerci, ©ofeau (©t. ©allen).

627. 28er hätte eine §oljbobelmafcbine, 300—100 mm breit
hobelnb unb gut erhatten, billig abzugeben? Offerten sub ©piffre
L 627 an bie ©ppebition.

628. ÏBclcbcS ift bic borteilhaftefte Sîermenbung bon Dbft=
trefter unb Welches Söinbemittcl tann jur igerftetlung bon ®refter=
briquet« berwenbet werben?

iltttttiorleit.
Stuf $roge 583, Stunbfhinbetn (fjanbarbeit) liefert bitligft

unb gut 3. fjähler, Sjjotjbanblung, Unteriherg (SchWbO.
Sluf fjrage 583. SBenben ©ie fih nn 3ol). 23ad)mann, ®ach=

beefer unb ©chinbelmacher in Ufter, Welcher ©ie in Slrbeit unb Sie=
fernng bitligft bebienen tann.

_
Stuf qrage 583. 28enbcn ©ie fich qcfl. an fÇr. 2lrnct=@hnffer,

©chtnbelfabrif, ©ntlebud). ®S braucht cirta 2—3000 ©tücf, je nach
©reite.

Sluf fjragc 584, fpobetmcfferfchleifabparate für tpanbbetrieb,
fowie felbftthätige ioobctmefferfchleifmafchincn liefern in unübertroffenen
©hftemen ju äufjerft biHtgen greifen ©ebr. föncdjt, 3'ü'h 1 (@if)l=
höljti).

Stuf fragen 588 unb 594. Sßenben ©ie fich geft. an ©rubers
SJlunter in S3ern.

Sluf 3-rage 588. 2ßenn natürliche Ventilation in einer §olj=
troctnungS=2lnlage nicht hinlänglich fpielt, fo finb bie StbäugSfanäle
ju Wenig hoch unb beren Ouerfdjnitte, fowie jene ber Sufteinläufe zu
tiein. ©ei ftärterer Ventilation barf man nicht bergeffen, baft auch
bie §eijung bemgemäft berftärlt Werben muft. SBilt man fich nitt
Ventilatoren behelfen, fo wirb man bie Suft fefton bei ben ©inläufen
erwärmen, inbem man £>etzförper bortbin feftt unb Ventitatoren zum
Slbfaugen in ben Slbzugsfaminen anbringt. Stuf biefe Slrt wirb ber
Suftbnrchzug bas tpolz weniger reiften unb herziehen. B.

Stuf fyrage 589. ©ufteiferne ®ad)fenfter liefert nach eigenen
unb eingejanbten SJlobetlen in befter StuSführung bie Stftiengefettfchaft
ber Ofenfahrit ©urfee bormatS SBeltert u. So.

Sluf Çragc 589. ®achfenfter in 3'if inb ©uft liefert @ruber=
SKunter, Vern.

Sluf fjrage 589, ©ufteiferne ®ahfenfter, aber nur fpeztcE für
©mmishofer ipcrzfalzztegel paffenb, liefern Stoppel u. ©o., 3iegelfabrit,
©mmtShofen.

Sluf (frage 590. SBenben ©ie fich i" bie ffirma SBanner u.
©o., Jorgen.

Sluf qrage 590. 3ebe Slrt Sfoliciinaterial zum ©inhiiEen bon
®ampfleitungen ec. liefert ^einrieb ©lenct, Vafel, in tabellofcr, btHtger
Qualität.

Sluf (frage 590. Steile mit, baft ich ftiefelguprbänber zum
©tnhüücn bon ®ampfleitungen oertaufe, fferb. O. SSeift, @ummi=
waren engroS, Süticf).

Sluf (frage 590, ®ie ffirma 3. SBaltljer u. ©ie. in 3ürich I

liefert alle bOTfomwenben 3folierma(criatien für ®ampfleitungen (c.
Sluf (frage 591. ©. Voget, ©elänber», ©ieW unb ®rahtwaren=

fabrif, ©t. ©allen, wün[cf)t mit ffragefietter in Verbinbung zu treten.
Sluf (frage 593. ©chufttörbe für Vlcchflafchen bon 10—100

Siter ©röfte berfertigt unb liefert fietsfort gerne unb fenbet auf Ver»
langen ben SßreiScourant fofort gratis unb franto 3afob 3Mer,
Sorbmacher, Böfingen.

Sluf (frage 594. SJiagnetzünbapparate berfertigt Sennp, ïliecha»
niter, «Station ©tanSfiab am Vierwatbftätterfee.

Sluf (frage 600, ©ewift, both wirb man gut tbun, ben &erb=
Zug mittelft einer Vlechröhre 1 m höher ins Samin hinauf zu führen.

Sluf (frage 602, ®raf)tfeile au§ einer renommierten englifchen
ffabrit liefern 3- Sßalther u. ©ie., techn. ©efhäft in 3ürtd) I.

Sluf (frage 607. SBünfche mit grageftetler in Sorrefponbenz
ZU treten. 3b.,fourni, mech. ®rect)8teret, SßatterSwpl (©mmenthal).

Sluf (frage 607. Slttiengefettfdpaft ©rieftet in ©t. ©allen bcr=
fertigt biefen Vrtitet.

§uiimtrrtonö-^nictöci'.
$täMi|'d|r ^tn»ßcttl>nl)tt 3itfid(. Atttvf«iljr«nqc »Ott

yarriMctavlmten im ®ienftgebäube ®cpot ©eefetb. VorauSmaftc
unb Vebingungeit tonnen auf bem §ochbaubureau ber ftäbt. ©traften»
bahn, ©eefetbftraftc 5, §interhauS. 1. ©toef, eingefehen bejw. bezogen
Werben. Offerten finb fchriftlich unb bcrfthloffen mit ber Sluffdjuift
„Varguetarbeiten ®icnftgcbäube ©eefetb" bis ©amstag ben 10. Stob.,
mittags 12 Uhr,, an ben Vauborftanb II, §errn ©tabtrat ßuft im
©tabthaus einzufenben.

§djulljiu»» (öolba«. 1. Cement- n»tl> yerirnlfnebeiten
(innere unb äuftere); 2. gfdjreiner- nnJ» ©Inreeneheitett unb
3. $d)l0fHteferung. VorauSmaftc unb Vorfcpriften finb bei §rn.
Vaupräfibent 3^ Vömer in Slrtft einjufehen, an Welchen ©ingaben
berfdjtoffen mit ber Sluffchrift „©chnlhauS ©olbau" bis 18. Siobembct
einzufenben finb.
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Perpetuum mobil«. Wie man aus London schreibt,
will ein Australier, Namens Herbert Rose, das Problem
des ììpotuum mobil«? gelöst haben. Er hat das Modell
eines Rades mit konzentrischeil Ringen konstruiert, welche
an vom Centrum ausgehende Arme besestigt sind. Diese
als Balance und Antreiber dienenden Arme sind so ein-
gerichtet, daß diejenigen auf den unteren zwei Drittel
schwerer als die auf der oberen Neigung sind, so daß
ein natürlicher Fall der Gewichte ein ?<zrpvtnnm mo-
dilo erzeugt. Das Modell ist verschiedentlich geprüft
worden. Einige Ingenieure, die es gesehen haben,
glauben, daß es dem Erfinder gelungen ist, das Prin-
Zip des ?orpotlmm mobil«? auf den Maschinenbau an-
zuwenden. Die Erfindung ist in der ganzen Welt
Patentiert worden.

Haben Sie einen Kehrbrief?
Alle Gewerbetreibenden und Handwerksmeister werden ersucht,

fui Interesse der allgemeinen Einführung und Anerkennung der vom
Schweizer. Gcwerbebercin verabfolgten Lehrbriefe (Diplome) jeden
Arbeitsuchenden zu fragen, ob er einen solchen Lehrbrief (bczw. ein
"ehrzcugnis) besitze und diejenigen Arbeitsuchenden zu bevorzugen,
svelche einen solchen Ausweis wohlbestandener Bernfslchrc vorweisen
können.

Au» der Praris — Fur die Praris.
Fragen.

lW. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

616. Wer verfertigt Lcimöfen für Schrcincrwerkstätten, event.
U>er hätte einen solchen, noch in ganz gutem Zustand befindlichen zu
verkaufen?

klt. Wer liefert billigst schönes, dürres Lindenholz, 30, 33
Aer 36 mm, ferner Apselbanmbretter, 65 mm dick, gegen bar?
Preisofferten unter Nr. 611 befördert die Expedition.

612. Wer kennt ein bewährtes Mittet, um die Poren in neuen
scheuen Fässern, die nicht dicht genug find, zu vermachen? Eventuell
Aer liefert eine solche Substanz mit Garantie? Zum voraus besten
Dank für Auskünfte.

613. Wer fabriziert als Spezialität Leimapparate mit und
ohne Kupferkessel? Offerten unter Nr. 613 befördert die Epedition.

614. Wer liefert Aluminiumblech? Preislisten an Ed. Bacher,
Eisenbandlung, Sins (Aargau).

613. Wer hätte eine komplette gebrauchte Stickelfraise samt
allem Zubehör billigst abzugeben? Gcfl. Offerten mit näherer Angabe
wwie äußerster Preisbenennung an A. Sonderegger, Küßnacht-Zürich.

616. Wer könnte Auskunft geben, ob man eine Wasscrpumpe
fast Luftbetrieb erstellen könnte, ungefähr wie eine Windmühle?
Dieselbe sollte Wasser liefern für 6—7 Häuser. Das Wasser ist vom
Boden cirka 15 m tief und cirka 12 m hoch sind die Häuser.

617. Gibt es Sicherheitslaternen, die als Lampen mit schönem,
Mem Licht, starler Bcleuchtungskraft, mit automatischer Entzündung,
vielleicht Acctyten, Benzin- oder Petrollicht, in feuersgefährlichen
Näumen gefahrlos verwendet werden können und wer konstruiert,
vesp. verkauft solche?

618. Welche Firma übernimmt konfioentiell. die Ausführung
0nes Bedarfsartikels, der mit und ohne Elektrizität hergestellt werden
mnn? Gest. direkte Offerten unter Nr. 618 befördert die Expedition,

y 619. Wo find die Ventil-Auslaufhahnen, schweizer. Patent
Nr. 17758, direkt zu beziehen und zu welchem Preise für Wieder-
Verkäufer?

626. Wer liefert Apparate und zu welchem Preis, zum Schleifen
v°n gewöhnlichen Hobeleisen, welche an jedem Schleifstein verschiebbar
vefestigt werden können? Hunziker u. Co., Aarau.

621. Wer kann schönes, schwarzes, messcrgeschnittenes Birn-
vauin-Fournier liefern? Dicke höchstens 1 mm, muß aber durch und
durch schon schwarz sein.

622. Würde sich auf folgende Art Wasser zum Betriebe nutz-
?vr machen lassen? Das Waffer müßte aus einem Bach 3—4 m
stnkrecht hinaufgepumpt werden in ein Reservoir. Cirka 2 m unter
vem Boden des Reservoirs wäre der Motor anzubringen. Wie groß
AMe das Reservoir sein, um mindestens 4 Pferdekräfte zu erzeugen?à Antwort im voraus besten Dank.

.,623. Welche Firma liefert geschweifte, gußciserne Balkon-
Geländer? Offerten mit Preisangabe unter Nr. 623 an die Exped.

624. Wer könnte eine Gußplatte liefern, 1,90 m lang und
breit, mit 2 Löchern von 71 und 60 em Durchmesser, im Mittel

"kü 12 am Entfernung?
623. Wie beseitigt man Salpeterbildung an Kcllermauern

»kgen Korridore, welche auf der Außenseite gegipst sind?

626. Wer liefert runde Metallschalcn aus Messing oder Zink
für gedrehte Schirmständer oder Spucknäpfe? Gest. Offerten direkt
an Bcda Böni, mech. Drechslerei, Goßau (St. Gallen).

627. Wer hätte eine Holzhobelmaschine, 300—100 mm breit
hobelnd und gut erhalten, billig abzugeben? Offerten sab Chiffre
I. 627 an die Expedition.

628. Welches ist die vorteilhafteste Verwendung von Obst-
trcster und welches Bindemittel kann zur Herstellung von Trcster-
briquets verwendet werden?

Antworten.
Auf Frage 383. Rundschindeln (Handarbeit) liefert billigst

und gut I. Fäßler, Holzhandlung, Unteriberg (Schwyz).
Auf Frage 383. Wenden Sie sich an Joh. Bachmann, Dach-

decker und Schindelmacher in Ustcr, welcher Sie in Arbeit und Lie-
ferung billigst bedienen kann.

^ Auf Frage 883. Wenden Sie sich gcfl. an Fr. Arnct-Schaffer,
Schindelfabrik, Entlebuch. Es braucht cirka 2—3000 Stück, je nach
Breite.

Auf Frage 384. Hobelmcsserschleifapparate für Handbetrieb,
sowie selbstthätige Hobelmesserschleifmaschincn liefern in unübertroffenen
Systemen zu äußerst billigen Preisen Gebr. Knecht, Zürich I (Sihl-
holzli).

Auf Fragen 888 und 394. Wenden Sie sich gcfl. an Gruber-
Munter in Bern.

Auf Frage 888. Wenn natürliche Ventilation in einer Holz-
trocknungs-Anlage nicht hinlänglich spielt, so sind die Abzugskanäle
zu wenig hoch und deren Querschnitte, sowie jene der Lufteinläufe zu
klein. Bei stärkerer Ventilation darf man nicht vergessen, daß auch
die Heizung demgemäß verstärkt werden muß. Will man sich mit
Ventilatoren behelfen, so wird man die Luft schon bei den Einläufen
erwärmen, indem man Heizkörper dorthin setzt und Ventilatoren zum
Absaugen in den Abzugskaminen anbringt. Auf diese Art wird der
Luftdnrchzug das Holz weniger reißen und verziehen. L.

Auf Frage 389. Gußeiserne Dachfenster liefert nach eigenen
und eingesandten Modellen in bester Ausführung die Aktiengesellschaft
der Ofenfabrik Sursee vormals Weltert u. Co.

Auf Frage 889. Dachfenster in Zink und Guß liefert Gruber-
Munter, Bern.

Auf Frage 389. Gußeiserne Dachfenster, aber nur speziell für
Emmishofer Hcrzfalzziegel passend, liefern Noppel n. Co., Ziegelfabrik,
Emmishofen.

Auf Frage 396. Wenden Sie sich an die Firma Wanner u.
Co., Horgen.

Auf Frage 396. Jede Art Jsoliecmaterial zum Einhüllen von
Dampfleitungen ?c. liefert Heinrich Glenck, Basel, in tadelloser, billiger
Qualität.

Auf Frage 396. Teile mit, daß ich Kieselguhrbäuder zum
Einhüllen von Dampfleitungen verkaufe. Ferd. O. Weiß, Gummi-
waren engros, Zürich.

Auf Frage 396. Die Firma I. Walther u. Cie. in Zürich I

liefert alle vorkommenden Jsoliermatcrialien für Dampfleitungen -c.

Auf Frage 391. C. Vogel, Geländer-, Sieb- und Drahtwaren-
fabrik, St. Gallen, wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 393. Schutzkörbc für Blcchflaschen von 10—100
Liter Größe verfertigt und liefert stetsfort gerne und sendet auf Ver»
langen den Preiscourant sofort gratis und franko Jakob Meier,
Korbmacher, Zofingcn.

Auf Frage 394. Magnetzündapparate verfertigt Jenny, Mecha-
niker, Station Stansstad am Vierwaldstättersee.

Auf Frage 666. Gewiß, doch wird man gut thun, den Herd-
zag mittelst einer Blcchröhre 1 m höher ins Kamin hinauf zu führen.

Auf Frage 662. Drahtseile aus einer renommierten englischen
Fabrik liefern I. Walther u. Cie., techn. Geschäft in Zürich I.

Auf Frage 667. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Jb. Hurni, mech. Drechslerei, Walterswyl (Emmenthal).

Auf Frage 667. Aktiengesellschaft Grießer in St. Gallen ver-
fertigt diesen Artikel.

Suvmisstons Anzeiger.
Städtische Straßenbahn Mrich. Ausführung von

Varquetarbeiten «m Dienstgebäude Depot Seefeld. Vorausmaßc
und Bedingungen können auf dem Hochbaubureau der städt. Straßen-
bahn, Seefeldstraßc 5, Hinterhaus. 1. Stock, eingesehen bezw. bezogen
werden. Offerten sind schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift
„Parquetarbeiten Dicnstgebäude Seefeld" bis Samstag den 10. Nov.,
mittags 12 Uhr, an den Bauvorstand II, Herrn Stadtrat Lutz im
Stadthaus einzusenden.

Schulhans Goldau. 1 Cement- und Verputzarbeiten
(innere und äußere): 2. Schreiner- und Malerarbeiten und
3. Schloßlieferung. Vorausmaßc und Vorschriften sind bei Hrn.
Baupräsideut Z. Römer in Arth einzusehen, an welchen Eingaben
verschlossen mit der Aufschrift „Schulhaus Goldau" bis 18. November
einzusenden sind.
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§d|ttU)nttobnu Ottttjfttnetutforn (Xfmrgau). ©rftrUiwg
frrr ©Haler-, êdjretner-, Plalrr- ttnb ©ape-
jiererarbeiictt, fowte ßiefeumg bon ©crrajjw- ober |Üättl-
böbett, i'ettftcrrauleanr in fjalj mtb §twff «nî> Düben
in bwdjenen Piemen. 3cid)nittrflcr, SBefdiricb unb SBornuSmofi
tonnen bei ipenn ©emembeberwalter Stoib in ßanjenneunforn, fornic
bei 2Kb. SSrenner, Strchitcff, eingegeben werben. Offerten finb bis
15. 9tob. an ben SJJräftbenten ber iBoiifommiffion, fperrn ©emeinbe=
berwnlter Stoib, eingureidEien.

Pie ©emeinbe ïtlalTeu (llri) eröffnet Sonfurrent über bie

©rb-, litaitver-, 3innnevntanno-, ©entent-, llcvpub-,
gdjretner-, ©Hafer-, Sjtprttgdcr-, £*d)ia|fer- uttb §dp«tebe-
arbeiten, fomb bie Lieferung watt ©irenballtett tm ©ewiegte
bon ca. 5500 Sïg. 311m neuen §d|nll;attöbatt. JMgercS liegt jur
©infiegt in ber Dteftanration SBalfcr in SBaffen. Offerten mit ber
2Iuffcgrift „@(gulgnit8bnu" finb bis ben 20. Utooember, abenbs, an
ffornmiffionSpräfibent 3. ©egrig in SBaffen 31t rügten.

übeen-pattkurreit? fiir ein ffientral-lltnreunt itt (Oettf.
©er ©tabtrat bon ©cnf eröffnet unter ben fegweuedfegen 2lrcgitc(tcn
einen ätoeiftuftgen tffiettberoeib 3ttr ©rlangung bon ©ntwürfen für ein
©entrabSBhtfeum bafelbft, näntlicg :

1. ©ine Sbeenfonfurrenj mit Sßtäncn im ÎFÎnfîftnb bon 1:250, in
Weiiger fid) bie ^Bewerber ginficgtlicg ber ®arftetlung auf bas
abfolnt fftotwenbigfie befegränfen biirfen.

2. ©inen enbgiiltigen SBettbetnerb mit Plänen im IKa&Üab bon
1:100, an bem nur bie in ber Sbcenfonfnrrenj breisgefrönten
(t)öd)ftcnS fünf) SBcWerber fid) beteiligen fönnrn.
3ur ißrämierung im 3Weiten 2ßettbetoerb finb 3?r, 10,000 auS=

gefegt mit Der Scftimmnng, bafe ber niebrigfte IßreiS nid t Weniger
als ffr. 1500 betragen biirfe, wägrenb als S)3rei® für ben erften 2öetb
beWerb bie ^ulaffung sum sweiten gilt. 2118 Xermin für bie 3öeens
fonfurrenj ift ber 15. ©ejember 1900 feftgefegt unb beftimmt worben,
bafj ben sum streiten SPettbewcrb sugelaffencn ^Bewerbern ein weiterer
Zeitraum bon bier Wonatcn sur 2lu8arbeitung ber befinitiben ©nb
Würfe offen ftctjt. 2118 IBattbiag ift bas 67 .67,5 m galtenbc ®runb=
ftiiif „des'Casemates" in ber ütäfie ber ©temwarte anSer,fegen. Tic
SBaujntnme ift auf ffr. 1,700,000 angegeben.

pie Arbeite« für bie ^areltarrektiatt bei @olaten=
Dltigen, SBejirt ßaugen, bie auf cirfa ffr. 60,000 bebifiert finb, follen
bemnädift sur 2lu8füt)rung gebracht werben. SöeWerbcr tonnen Das
ißflicgtengeft bei Çerrn tBesirtS^ffngcnicur 2lnberfnt)rcn in 2?iet eins
fegen unb follen igre Offerten bis 15. SRobcmber fcgriftlicg unb ber=

fiegelt bei ßrn. ütabelfinger, ©emeinbegräfibent in ©olaten, einreichen.

^usfüljrtmg wan PilalTerleituttgen, etfernen pett-
(teilen, 3eUentljürbefd)lüijett, prljläffern jntn Itettban ber
gtrafanftolt Pegenebarf. ©ingnbeteintin : 22. 9tobcmbcr 1900.
tltägereS burd) bas tant, gmcgbauaiiit, untere ffäune 9ir. 2, 3itrid'-

ffintiwäffertmg ber ptabt Pabett. ©er ©emeinberat bon
SBaben hergibt auf bem SÜBegc ber bffentlicgcn ©ubmtffion bie ©r=
ftettung bon iBetonfanälen (ogne ßteferung ber ©ifenbeftanbteile).

1) Sanal S3ruggerftrage, ßänge 499 'Dieter, tjlrofi! ^/j»—
©infteigfd äd)te 7, ©cglamnifammler 28.

2) Stanal ©gnawoftrage, ßänge 457,5 Dicter, profil —"%"»
©infteigfegäegte 8, ©cglammfammlcr 26.

3) ffanat 3iird)erftrage, ßänge 320 ©îeter, profil ^"// ©infteig»
fdjäegte 2, ©cglammfammlcr 16.

©ie SIrbeiten tonnen an eii.cn ober megrere llnternegmer bers
geben Werben, tpiäne, SorauSmag unb SSnuborfcgriften tonnen auf
bem löurcau be8 sönuucrwalterB bont 5.—13. Dîobember eingefegen
Werben. Offerten finb bis ben 20. Dtobember mit ber 2liiffcgrift
„ffanatifation" bem ©emeinberat bon Saben einsureicg.n.

gtraffrttbau Pi(j-§rrï>arf. ©ie ©emeinbc ©eeborf (2lmt
2larberg) beabfiegtigt, btefcit äBiuter uon ber fucceffibe ?u crftellenben
©trage ßig=@ecborf, 23aggwilrtRnd)Wil, Das 1670 tDtctrr lange ©eiU
ftüd ßig;©tiiti mit wirr prüriten, I. ©ettion, 31t bauen, iömts
unternegmer, Wclcge bie giem crforberlicgcn Arbeiten, fowie bie
ßieferung bcS benötigten ©ifcnwerfeS rc. 31t iibernegmen wünfegen,
werben eingelaben, igre Offerten bis 15. 9tob. ber ©enteinbefegreiberei
©eeborf unter entfpreegenber 2luficgrift berfiegclt einjureiegen. ^lan
unb iBaitborfcgriftcn liegen bafelbft sur ©infiegt auf.

pir „\ur.fiiljrun0 her Jtnfdjltt^lritnngrn auf ,\Untrnb
palcl für ^auSentwäfferungen ift auf 1, 3anuar 1901 in ßltforb
SU bergeben. Sßorfcgriften im Sîanalifationsbureau, fRebgaffe 1, su
besiegen. Offerten bis fWittwod) ben 14. Stobcmber, abenbs, einsu=
reiegen an bas ©efretariat bcS iBaubepartementS.

Pir ©rmrinbr firöbrrß fegreibt bie 2lrbeiten für ben Prn-
ban brr itrabrrgftralfr, @äge=®orf, ßänge 565 m, ©reite 4,80 in,
Sur ^Bewerbung aus. SBorfcgriftengeft, tBreiSferien unb (Pläne tönneu
auf bem Sureau beS Qngeuieurs be® IV. SîreifcS in ©elSbcrg ein^
gefegen Werben, Wofelbft bie berfiegetten Offerten bis 15. 9tobembcr
cinsureicgcn finb.

Pragramme du concours ouvert par l'asso-
ciatïon des industriels de France. Gants isolants
protecteurs pour les ouvriers électriciens. Les

mesures à prendre et les moyens à employer pour mettre les

électriciens à l'abri des dangers gue présentent les courants de
haute tension ont fait l'objet de diverses réglementations.

Parmi les mesures conseillées figurent au premier rang l'emploi
de gants en caoutchouc destinés à protéger les ntains des ouvriers
électriciens dans les travaux que nécessitent" les canalisations ou
les appareils électriques.

Tels qu'ils existent actuellement, ces gants sont incommodes,
gênants pour les ouvriers et parfois inefficaces. Ils rendent difficile
l'exécution du travail ; ils sont, pour celui qui les utilise, nue
cause d'inhabileté.

11 est désirable de voir créer un type de gants isolants et

protecteurs pour tous les potentiels, qui, tout en garantissant effi-
rarement les mains et l'avant-bras de l'ouvrier, 11e soit pas pour
celui-ci une cause de gêne.

En vue d'obtenir ce résultat, l'Association des Industriels de

France contre les accidents du travail ouvre un concours public
international de liants isolants protecteurs pour les ouvriers élec-
triciens.

Ces gants devront assurer une protection efficace de la main
et de l'avant-bras. Ils devront être solides, résister non seulement
à la tension électrique, mais encore aux perforations accidentelles
qui pourraient provenir, par exemple, des aspérités des fils de

cuivre, être faciles à porter, commodes pour toutes les mains et
donner à l'ouvrier une liberté des doigts qui lui permette d'exe-
cuter son travail dans de bonnes conditions.

Les concurrents devront faire parvenir avant le 31 décembre
1900, au Président de l'Association, 3, rue de Lutêce, à Paris,
une notice explicative et deux paires des gants qu'ils présenteront
au concours. Ces exemplaires resteront acquis à l'Association.

Les inventeurs devront prendre, en temps utile, les mesures
nécessaires pour garantir leur propriétés

L'Association se réserve expressément. le droit de publier,
dans la mesure qui lui conviendra, la description et les dessins
des objets soumis au concours.

Lue Commission spéciale sera chargée de l'examen et des essais
de ces protecteurs, ainsi que de leur classement; elle fera soil

rapport au Conseil de direction de l'Association, qui pourra de-

cerner un prix de 1000 francs au candidat placé au premier rang-
ou diviser cette somme suivant le mérite de concurrents.

Ml ——

gdrwetjmrdm* ItotitltoleitÏH't*, Xafcgctt IRotiîbucg fit"
iebcrmattit. JgerauSgegeben bon bec Diebaftion beS „©ewerbe". IX-
Sagrgang 1901. 160 ©. 16". ©reis tn gübfegem gefcgmetbtqent
ßetrtwanb=©inbanb gr. 1. 20. Snnf unb ©erlag bon IBücgler u. ©0.

in iBern.
©iefer Xafcgcn--2Ioti3fnIctiber entgält nur nüglicgen, läglitg »er«

Wcnbbaren SCegt, ift graftifeg cingcricgtet, gitbfeg unb folib auSgeftattct
unb fegr billig. SBiv empfehlen benfclbcn jebermamt beftenS jur 2lu»

fegaffnng. _

Konkurrenz-Ausschreibung
über Ausführung von Pflästerungsarbeiten
beim Zeughaus Zürich III.

Eingabe!ermin : 24. November 1900.
Näheres durch das kant. Hochbauamt, unt. Zäune No. 2.

Zürich, den 7. November 1900. 2375

Für die kant. Baudirektion •

Der Kantonsbaumeister :

(H 5261 Z) JTi«e2zr.

D' Spinnler & Comp,
ehem. Fabrik ïâestaï

empfiehlt ihre 1513

Farben und Eaclji

Spezialität :

Panzerscliuppentarbe,
für rostsichern Anstrich (1er Eisenkonstruktionen

aller Art,

Emaiileiacke in allen Nuancen.
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Schulhausbau Lanzennrunforu (Tburgau). Erstellung
der Glaser-, Schreiner-, Schleifer-, Maler- und Tape-
zierrrardeiten, sowie Lieferung von Terrazzo- oder Mättt-
döden, Lensterronleanr in Salz und Stoff »nd Köden
in buchenen Meinen. Zeichnungen. Beschrieb und Vorausmaß
können bei Herrn Gemeindeverwalter Kolb in Lanzcnncnnforn, sowie
bei Alb. Brenner, Architekt, eingesehen werden. Offerten sind bis
15. Nov. an den Präsidenten der Baukommisfion, Herrn Gemeinde-
Verwalter Kolb, einzureichen.

Die Gemeinde Masten (Uns eröffnet Konkurrenz über die

Erd-, Maurer-, Zimmermann«-, Cement-, Verputz-,
Schreiner-, Glaser-, Spengler-, Schloster- «nd Schmiede-
arbeiten, sowie die Lieferung von Gisenbalken >m Gewichte
von ca. 5500 Kg. zum neuen Schulhausban. Näheres liegt zur
Einsicht in der Restauration Waller in Waffen. Offerten mit der
Aufschrift „Schulhansbnu" sind bis den 20. November, abends, an
Kommissionspräsident I. Gehrig in Waffen zu rillten.

Ideen-Konkurrenz für ein Central-Mnsenm in Genf.
Der Stadtrat von Genf eröffnet unter den schweizeiischen Architekten
einen zweistufigen Wettbewerb zur Erlangung von Entwürfen für ein
Central-Museum daselbst, nämlich:

1. Eine Jdeenkonkurrenz mit Plänen im Maßstab von 1:250, in
welcher sich die Bewerber hinsichtlich der Darstellung auf das
absolut Notwendigste beschränken dürfen.

2. Einen endgültigen Wettbewerb mit Plänen im Maßfiab von
1:100, an dem nur die in der Jdeenkonkurrenz preisgekrönten
lhöchstcns fünf) Bewerber sich beteiligen könnrn.
Zur Prämierung im zweiten Wettbewerb sind Fr. 10,000 aus-

gesetzt mit der Bestimmung, daß der niedrigste Preis nill t weniger
als Fr. 1500 betragen dürse, während als Preis für den ersten Wett-
bewerb die Zulassung zum zweiten gilt. Als Termin für die Ideen-
konkurrenz ist der 15. Dezember 1900 festgesetzt und bestimmt worden,
daß den zum zweiten Wettbewerb zugelassenen Bewerbern ein weiterer
Zeitraum von vier Monaten zur Ausarbeitung der definitiven Ent-
würfe offen steht. Als Bauplatz ist da« 67 .67,5 m haltende Grund-
stück „dos Oassmàs" in der Nähe der Sternwarte auSerfchen. Die
Bausnmme ist auf Fr. 1,700,000 angegeben.

Die Arbeiten für die Aarekorrektisn bei Golatcn-
Oltigen, Bezirk Laupen, die auf cirka Fr. 60,000 devisicrt sind, sollen
demnächst zur Ausführung gebracht werden. Bewerber können das
Pflichten heft bei Herrn Bezirks-Jngcnicur Andersuhren in Biet ein-
sehen und sollen ihre Offerten bis 15. November schriftlich und ver-
siegelt bei Hrn. Nadclfinger, Gemeindepräsident in Golaten, einreichen.

Ausführung von Masterleitungen, eisernen Kett-
stellen, Zellentlfürbeschlägen, Schlössern zum Venbau der
Strafanstalt Mgensdorf. Eingavetenni» : 22. November 1900.
Näheres durch das kaut. Hochbauamt, untere Zäune Nr. 2, Zürich.

Entwässerung der Stadt Kaden. Der Gcmeinderat von
Baden vergibt auf dem Wege der öffentlichen Submission die Er-
stcllung von Betonkanälen (ohne Lteferung der Eisenbestandteile).

1) Kanal Bruggerstraße, Länge 499 Meter, Profi! —""/o,,,
Einsteigsll ächte 7, Schlammsammler 28.

2) Kanal Dynamostraße, Länge 457,5 Meier, Profil
Einsteigschächte 8, Schlammsammler 26.

3) Kanal Zürcherstraße, Länge 320 Meter, Profil Einsteig-
schächte 2, Schlammsammlrr 16.

Die Arbeiten können an eit.cn oder mehrere Unternehmer ver-
geben werden. Pläne, Vornusmaß und Bauvorschriften können auf
dem Bureau des Bauverwalicrs vom 5.—13. November eingesehen
werden. Offerten sind bis den 20. November mit der Aufschrift
„Kanalisation" dem Gemeinderat von Baden einzureich.n.

Stralzrubau List-Seedorf. Die Gemeinde Seedorf (Amt
Aarberg) beabsichtigt, diesen Winter von der successiv? zn erstellenden
Straße Liß-Secdorf, Bagqwil-Rnchwil, das 1670 Meter lange Teil-
stück Liß-Stüki mit vier Krürken, I. Sektion, zu bauen. Bau-
Unternehmer, welche die hiezu erforderlichen Arbeiten, sowie die
Lieferung des benötigten Eisenwerkes ?c. zu übernehmen wünschen,
werden eingeladen, ihre Offerten bis 15. Nov. der Gemeindcschreiberei
Seedorf unter entsprechender Aufschrift versiegelt einzureichen. Plan
und Bauvorschriften liegen daselbst zur Einsicht auf.

Die Ausführung der Anfchlnizleitnngen auf Allmend
Bafel für Hansentwässerungen ist auf 1. Januar 1901 in Akkord
zu vergeben. Vorschriften im Kanalisationsbureau, Rebgasse 1, zu
beziehen. Offerten bis Mittwoch den 14. November, abends, einzu-
reichen an das Sekretariat des Baudeparlements.

Die Gemeinde Liesberg schreibt die Arbeiten siir den Uen-
bau der Liesbergstraste, Säge-Dorf, Länge 565 m, Breite 4,80 m,
zur Bewerbung aus. Vorschriftenheft, Preisserien und Pläne können

auf dem Bureau des Ingenieurs des IV. Kreises in Delsbcrg ein-
gesehen werden, woselbst die versiegelten Offerten bis 15. November
einzureichen sind.

Programme «>u oonoouvs ouveri psr I'osso-
o!s«!on lies inliusträels lie kVsnee, lZsnis isolonis
pvoìevieurs pour les ouvriers êleoîrioïens. l

mesures n prnndrn Nt lns moxnus à ninplovnr pour uinttrn Ins

idnntr!, inus n stnbri (Ins (Inu^nrs gun prnsnutnut lax nournuts (In

Iinutn tension out fall stobsnt (In diverses rn^Ininnntntlons.

pnrinl Ins mesures nonsnillnns tiuiirnut nu premier rung stempln!
(In m>nts nu nnoutnstoun destines n protéger Ins mnius (Ins ouvriers
nlnntrininus dnus Ins trnvnux gun nnnnssitnnt Ins nnmtlisations »u
Ins nppnrnils nlnntriguns.

Dels gtstils existent nntnnllnuuuit, nn.s K-nnts saut iurommodns,
gonnnts pour Ins ouvri(>rs nt pnrlois Inntllnn, ns. Us cuidnnt diiliriln
stnx(duition (In trnvnil: ils saur, pour nnlni ipii Ins ullllsn, nun
nuusn (stinlrnliilnln.

II nst (Ii'siinldn (In voir crnnr uu tvpn (In guilts isolants nl

pixtnntnurs pour tons Ins potentiels, gui, rout ,m gnrnnrlssnnt nlli'
nnnniunut Ins mnius ill stnvnnt-brns (In stouvruug nn soir pns pour
nnlui-n! uun nnusn (In >I'NUN.

bin van istobrnuir ni> r,«su!tnt. st.lssonintion (ins lucliisrrinls (lo

I'rnnnn noutr,à !<>s nnnidniirs (lu trnvnil ouvrn UN nounours puldin
iutnruntionnl (In llnnts isolnuts prot«x'tnurs pour I(>s ouvrinrs nine-
trininus.

i ns p:nnrs (Invroiit assurer uun protection ntli,nnnn (In In mniu
nt (lo stnvnnt-brns. Us dnvunuit nt( n solides. resistor rwu S(uilnmnut
n In tnusiou nlnntrigun. mnis nunorn nux perforations nnnidnntnllns
<>»! pourrninnt provenir, pnr nxninpln, dns nsp,«r!t('s d(>s tils (In

nulvrn. ntrn fnnilns n porter. nomuuxb^s pour routes Ins mnius nt
douunr n stouvri(>r uun liberté (Ins doigNs (gli lui pnrmnttn (I'nxn-
nutnr sou trnvnil dnus (In Ixuiuns nonditious.

l.ns nonnurrnuts diuuout stnirn pnrv>uir nvnut In 31 (I(«nnml>rn

1900, nu president (In l'.lsso,nation, 3. run (In I.utnnn, n pari«,
uun notion explicative nt (Inux paires (Ins -rants gulls prnsnurnroul
nu nounours. tins nxnug'Inirns rnstnrout nnguis n st.Vssonintlon.

I,ns iuvnutnurs dnvrout grnudrn. nu tiuugs utiln. Ins mesures
u<xx>ssnir,>s go,i(à ^nrnutir Inur z>r<g(rint(st

I/.1ssoninriou sn rnsiu'vn nxurnssnmnut 1,^ droit (In gublinr.
dnus In »insure gui lui nouvlnuilrn, In dnsnrglllou nt Ins dessins
dns obsnts sounds nu nounours.

l'un stoiiuuissiou sgnnlnl(> snrn nbnr--nn do stnxnmeu nt,1ns nssnis
<In n<>s grotnnrnurs. niusi gun (In Inur nlnssniunut; (din fern sou

rnggort nu t'ousnil dn dirnntlou do st.lssonintiou. (>ui gourrn (b^

nn, uni^ un prix cls !00v tranos nu nnudldnt plnnn nu pi iwdnr rnugo
(n, divisor nnttn souiiun suivnut In mérite (In nounurrnuts.

Schweizerifcher Rotizkalender, Taschen-Notizbuch für
jedermann. Herausgegeben von der Redaktion des „Gewerbe". 11V

Jahrgang 1901. 160 S. 16". Preis in hübschem geschmeidigem
Leinwand-Einband Fr. 1. 20. Druck und Verlag von Büchler u. Co.

in Bern.
Dieser Taschen-Notizkalcnder enthält nur nützlichen, täglich vcr-

wcndbaren Text, ist praktisch eingerichtet, hübsch und solid ausgestattet
und sehr billig. Wir empfehlen denselben jedermann bestens zur An-
schaffung.

XàivM-àààiig
üdtZi' Au8küldi'uiiss von ??Issîei»ungssi'ke>ìeN
beim Miffed III.

àilAxàlvi-ià: L4. Holkemker IZllll.
Hällvi-tis äulled kunt, Hoelibauilmt, unt. Ho. -i-
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